
Sicherheitsanweisungen                       
 
 
 
 
 
 

Risiken bei der Nutzung                         

Das Gerät darf ausschließlich von Personen installiert und bedient werden. 
Die Nutzung durch verwarnte oder gewöhnliche Personen oder Kinder ist 
streng verboten. Zudem müssen sämtliche der folgenden Anforderungen 
eingehalten werden: 
- Installation im Innenbereich  
- Überspannungskategorie III 
- Verschmutzungsgrad 2 oder geringer 
- Montage auf DIN-Schiene von 35 mm, in einer Höhe von höchstens 2 

Metern 
- Montage in einem Geräteschrank mit Schutzart IP51 oder höher 
- Unter den Umgebungsbedingungen, die in diesem Handbuch erläutert 

werden. 
 
Die Missachtung auch nur einer der genannten Vorschriften kann zu 
einer Gefährdung von Sachen oder Personen führen und stellt den 
Hersteller von jeder zivil- und strafrechtlichen Haftung frei. 

Wartung und Reparatur                          

• Für dieses Instrument ist keine Wartung, keine Reparatur und 
kein Austausch von Teilen vorgesehen. Derartige Eingriffe gelten 
als verboten. Im Falle einer Fehlfunktion oder eines Defekts 
muss es erforderlichenfalls ausgetauscht werden.

Kauf-Codes 
261241             Schnittstelle Modbus RTU     Little-Endian-Format  
261161             Schnittstelle Modbus RTU     Big-Endian-Format 
 
Kommunikationsmodul, das Energieprotokolle und elektrische 
Messungen von Einphasen- oder Dreiphasen-Zählern abliest und 
über das Modbus-RTU-Protokoll mit der physikalischen 
Schnittstelle RS-485 zur Verfügung stellt.

Einbau und Montage in Innenbereichen dürfen nur durch eine 
Elektrofachkraft* gemäß den geltenden lokalen 
Installationsstandards durchgeführt werden.

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig durch, bevor 
Sie das Instrument installieren.

Ein- Ausbau des Produktes nur bei ausgeschalteter 
Spannungsversorgung. Seine Verwendung ist nur innerhalb 
der in der Installationsanleitung angegebenen Grenzen erlaubt. 
Das angeschlossene Gerät und die Ausrüstung können durch 
Überlastungen zerstört werden.

Jegliche Eingriffe an den Produkten, einschließlich der 
Gehäuse, im Falle von Störungen oder Mängeln, können die 
Sicherheit des Betreibers gefährden und entbinden den 
Hersteller von jeglicher zivil- und strafrechtlichen Haftung.

 
Maße                                                        

 
Schaltplan                                               

Installation                                                       
- Das Modul auf eine geerdete DIN-Schiene mit 35 mm Durchmesser auf der 

linken Seite eines Energiemessgeräts montieren, damit die seitlichen 
Infrarotschnittstellen direkt aneinander liegen. 

- Für eine stabile Montage ist darauf zu achten, dass der Kupplungsschlitten 
eingerastet ist. 

- Die 3 Drähte eines RS-485-Kabels an die 3 Modbus-Klemmen des Moduls 
anschließen und dieselben Drähte mit den entsprechenden Klemmen des 
RS-485/RS-232-Wandlers verbinden 

- Das RS-232-Kabel (DB9-Kabel) zwischen dem RS-485/RS-232-Wandler und 
einem COM-Port eines Windows-PCs anschließen 

- Die 230-VAC-Stromversorgung an die Klemmen auf der Modulunterseite 
anschließen. 

- Das Modul, den Energiezähler und den RS-485/RS-232-Wandler einschalten 
- Das Modbus-Master-Programm (verfügbar auf der Website von Herholdt 

Controls) ausführen, damit Daten aus dem Modul gelesen und gegebenenfalls 
die Modbus-Parameter des Moduls konfiguriert werden können. 

Notizen                                                    

Technische Daten                                                                                                             
(nach EN 62368-1:2018, EN 55032 CISPR 32, EN 61000-4) 
Modbus-Schnittstelle                           Hardware-Verbindung                                                                                               3 Drähte RS-485 (EIA/TIA-485)  
                                                               SW-Protokoll                                                                                                              Modbus RTU, von 1200 
                                                                                                                                                                                                 bis 57.600 Baud 
Montage auf DIN-Schiene                    Gehäuse                                                                                                                    1 Modul (18 mm) 
(entsprechend DIN 43380                         DIN-Schiene                                                                                                              35 mm 
und EN60715)                                          Modul-Tiefe                                                                                                               70 mm 
Stromversorgung                                  Betriebsspannung                                                                                                      230 V~ +/- 20% 
                                                               Leistungsaufnahme                                                                                                   < 1.5 W 
                                                               Betriebsfrequenz                                                                                                       45-65 Hz 
Kabelanschluss                                     Schraubenkopf Z +/-                                                                                                 POZIDRIV PZ0 
                                                               Fester Kabelabschnitt min (max)                                                                                0.15 (2.5) mm2 
                                                               Mehradriger Kabelabschnitt min (max)                                                                       0.15 (4) mm2 

                                                                                     Kabel gemäß IEC 60332-1-2 für Querschnitte >= 0,5 mm2, gemäß IEC 60332-2-2 für kleinere Querschnitte 
EMV-Störungen                                     Entspricht den Grenzwerten der EN 55032 CISPR 32 Klasse B für leitungsgeführte und ausgestrahlte Emissionen 
EMV-Störfestigkeit                             EN 61000-4-2 – Störfestigkeit gegen elektrischen Schlag 8kV 
                                                               EN 61000-4-3 – Störfestigkeit gegen Hochfrequenzstrahlung elektromagnetischer Bekleidung 
                                                               EN 61000-4-4 – Schnelle Transientenfestigkeit - 4 kV an Netzwerkanschlüssen 
                                                               2 kV (mit einer kapazitiven Klemme) am LAN-Stromkreis  
                                                               EN 61000-4-5 – Störfestigkeit gegen Überspannungen - 4 kV-Impulse 
Elektrische Sicherheit                            Verschmutzungsgrad                                                                                                 2 
(entsprechend EN 62368-1:2018)            Überspannungskategorie                                                                                           III 
                                                               Betriebsspannung                                                                                                      300 V 
                                                               Entflammbarkeit (konform mit UL 94)                                                                        Klasse V0 

Isolierklasse                                          II    Symbol IEC 60417-5172 (2003-02) 
(gemäß IEC 61140)                                   Verstärkte Isolierung zwischen dem Netzstromkreis (HLV-Kreis) und dem Kommunikationskreis (SELV-Kreis)  
                                                               - Wechselspannung Erforderliche transiente Spannung = Höchstwert 4 kV                 
                                                               - Test der Impulsfestigkeit (Impuls 1,2/50 μsec) = Höchstwert 7,68 kV 
                                                               - Test der Wechselspannungsfestigkeit (pro 5 Sekunden) =4,18 Vrms  
                                                               - Test der Wechselspannungsfestigkeit am Ende der Produktion = 3,4 kV rms auf allen Geräten für 1 Sekunde 
Umgebungsbedingungen                     Betriebstemperatur                                                                                                    -10°C  ─ +55°C 
                                                               Lagertemperatur                                                                                                        -10°C  ─ +70°C 
                                                               Nicht kondensierende relative Luftfeuchtigkeit 
                                                               Jährlicher Durchschnitt                                                                                              <= 75%  
                                                               Für 30 Tage im Jahr                                                                                                   <= 95%  
                                                               Installation                                                                                                                im Innenbereich 
                                                               Höhe                                                                                                                          <=2000 m. 
                                                               Schutzgrad                                                                                                                IP20 (*) 

(*) Das Gerät ist in einem Schrank mit der Mindestschutzart IP51 zu installieren. Alle offen liegenden Teile (außerhalb des Gehäuses) müssen den Schutzgrad IP51 aufweisen. Außerdem muss der Schrank 
eine Flammenbeständigkeit von V1 (gemäß Ul-94) oder besser aufweisen. 

Die DIN-Schiene, auf die das Messgerät aufgesetzt wird, muss geerdet sein.

 Doppelpoliger Trennschalter mit mindestens 3 mm Luftspalt zwischen den 
Kontakten 

 
Patronensicherung 5X20mm, zertifiziert nach IEC 60127-2. Mittleres 
Einwirken. Nennstrom 125 mA. Maximale Spannung 250 Vac. Zum Beispiel: 
Littelfuse 0218.125

 
Sowohl die Sicherung als auch der Sicherungshalter müssen einen Luftspalt von 
mindestens 3 mm und einen Oberflächenabstand von 4 mm zwischen den Polen 
einhalten. Die Sicherung unterbricht die Phase. Der Sicherungshalter wird auf 
einer DIN-Schiene montiert. Er muss in der Nähe des Geräts angebracht werden 
 

 
Die beiden Jumper anbringen, wenn der (interne) Endwiderstand zwischen 
D1 und D0 eingefügt werden soll. In einem RS-485-Netzwerk erfolgt die 
Beendigung in der Regel am ersten bis letzten Gerät im Netzwerk.

Benutzerhandbuch                                 

1) Systemarchitektur 
Das Modul verfügt über 2 Kommunikationsschnittstellen: 

- Eine Infrarotschnittstelle, die Daten von einem Zähler empfängt 
- Eine Schnittstelle Modbus RTU (EIA/TIA-485) mit optionalem internem 

Endwiderstand, die Daten an einen Modbus-Master überträgt  
 
typische Anwendung 

2) Stromversorgung 
Das Modul wird in der Regel über das Stromnetz versorgt: 230 Vac +/- 20%, 
50/60 Hz Verbrauch: Normalbetrieb <= 0,5VA, bei aktiver 
Kommunikation <= 0,75VA. Die Stromversorgung des Moduls beträgt 230 
Vac. Die Modbus-Schnittstelle ist durch verstärkte Isolierung von der 
Stromversorgung getrennt. Die Infrarot-Schnittstelle ist optisch isoliert. 

3) Standard-Einstellungen 
Baud-Rate: 19200           Anzahl der Stopp-Bits: 1 
Parität: Keine (None)        Modbus-Adresse: 1              Numerisches Format: Puffer 

4) Frontansicht des Moduls. 
Auf der Frontseite des Moduls sind eine 
grüne LED und ein Miniaturknopf zu 
finden. Im normalen Betrieb kann die LED 
einen der folgenden Zustände aufweisen: 
- 1 Sekunde blinkend ON und 1 Sekunde 

OFF. Dies tritt auf, wenn über die 
seitliche Infrarotschnittstelle keine 
Kommunikation mit einem 
Energiemessgerät stattfindet 

- Dauerhaft ON bedeutet, dass die 
Modbus-Schnittstelle die Daten von 
einem einphasigen oder dreiphasigen 
Energiezähler korrekt über die seitliche 
Infrarotschnittstelle empfängt. 

Die Schaltfläche wird verwendet, um die 
Standardparameter wiederherzustellen 
(siehe vorheriger Absatz). Dazu muss die 
Taste gedrückt und gedrückt gehalten 
werden. Die LEDs werden wie folgt 
funktionieren: 
- AUSGESCHALTET für 1 Sekunde 
- EINGESCHALTET für 1 Sekunde 
- AUSGESCHALTET für 2 Sekunden 
- Rückkehr zum Normalbetrieb (Parameter wurden auf die voreingestellte 

Werte zurückgesetzt). 

5) Einstellung 
Mit demselben Modbus-Protokoll lassen sich bestimmte Parameter 
konfigurieren: 
- Die Baud-Rate lässt sich mit einem der folgenden Werte konfigurieren: 

1200, 2400, 4800, 9600, 19200, 38400 und 57600 Baud. 
- Die Parität kann auf Keine, Gerade oder Ungerade eingestellt werden. 
- Die Anzahl der Stopp-Bits kann auf 1 oder 2 eingestellt werden. 
- Die Modbus-Adresse kann mit jedem Wert zwischen 1 und 247 

konfiguriert werden. 
- Das Format der numerischen Werte ist als Ganzzahl oder Gleitpunkt 

konfigurierbar.  

Nähere Informationen dazu entnehmen Sie bitte der technischen 
Beschreibung des Modbus-Protokolls auf der Website von Herholdt Controls.

 Herholdt Controls srl - 20132 Milano (Italy)

e

II
S

T3
35

-0
2 

- 
12

-0
3-

20
24


	204_01 IIST335-02 Modbus RTU Interface INGLESE Mnl 420x297
	204_02 IIST335-02 Modbus RTU Interface TEDESCO Mnl 420x297

